
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 115 (1989)

Heft: 26

Artikel: Sind Sie eine Bockleiter?

Autor: Bulawater, Ralf A.

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-612207

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 29.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-612207
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Am Anfang war das Wort -
am Ende die Phrase.

STANISLAW JERZY LEC

Sind

Bock-'
.leiter

Sie
eine

VON RALF A. BULAWATER

Die Stimme am andern Ende des Drahtes

klang nicht unfreundlich. Es schwang bloss

em mcht klar bestimmbarer Unterton mit.
«Doch doch, Bewerbung erhalten. Und
selbstverständlich sorgfaltig geprüft. Ich

sage: sehr sorgfaltig. So dass wir uns schluss-
endlich fragen mussten: Haben auch Sie unser

Stelleninserat ebenso sorgfaltig gelesen?»

Herr Siebenmann, der Anrufer, Burger
mit durchaus respektabler Ausbildung und
Intelligenz, aber zurzeit stellenlos, wurde
unsicher.

«Aber - suchten Sie mcht, soweit ich
mich erinnere, einen vielseitig interessierten,
phantasievollen, teamfahigen, tüchtigen,
frontorientierten und selbstbewusst-dyna-
mischen Mitarbeiter?»

«Suchten wir, doch doch. Nun aber -»
«Eben», wagte Siebenmann zu unterbrechen:

«Mit aller gebotenen Bescheidenheit
darfich Ihnen versichern: All das bm ich.»

«Mit einer fur uns entscheidenden
Ausnahme, guter Mann», sagte die Stimme. Ihr
Unterton war jetzt eindeutig gemischt aus
Bedauern, Ungeduld und Vorwurf. «Sie

haben unserer Ausschreibung eben doch
mcht die notige Aufmerksamkeit
geschenkt. Haben Sie schon eine Buchstabensuppe

ohne Buchstaben, em Schaumbad
ohne Schaum gemessen müssen? Nein? Na,
sehen Sie! Ohne einen enorm wichtigen und
fur uns ausschlaggebenden Charakterzug
sind Ihre hausbackenen und unter uns

gesagt recht altmodischen Qualifikationen
indirekt mcht mehr als Wasser und fade

Bouillon. Bloss Anhangsei und Schnorkel
der herausragenden Eigenschaft nämlich,
die wir von unserem zukunftigen Mitarbeiter

fordern.»
«...!?» (Siebenmann ist sprachlos.)
«Bref», sagte die Stimme, mit Unterton

alia breve, «Sie mogenja die von Ihnen auf-

Verkäuferin
ISind Sie die aufgestellte Person mit Freu

de am Verkauf von Fernseh- und Videoge
raten die unser kleines Team erganzen |WllP

Fur unsere Betriebe in Regensdorf und Zurich-Oerli-
kon suchen wir per sofort oder nach Vereinbarung
einen (-e) aufgestellten (-e)

Drogisten (-in)

Wir suchen zum sofortigen Eintritt oder nach Veremba
rung Mitarbeiterin (auch Teilzeiteinsatz) fur den

Schuhverkauf
Wir bieten Ihnen attraktive Anstellungsbedingungen,
Weiterbildungsmoglichkeiten, Einkaufsvergunstigun
gen sowie ein aufgestelltes Arbeitsklima

Wir suchen per sofort fur ca 2 Monate eine aufgestellte

Empfangssekretärin
mitD/E Kenntnissen Gerne erwarten wir Ihren Anruf

Wir sind ein lebhaftes Unternehmen der
Krankenversicherungsbranche und suchen

Sachbearbeiterin
welche das «aufgestellte» Team ergänzt

Wir bieten aufgestellten

Datatypistinnen
eine gute Möglichkeit zum Stellenwechsel

Fur unseren Laden in Zurich Wolhshofen suchen wir per
sofort oder nach Vereinbarung eine aufgestellte und
freundliche

Papeteristin oder
Verkäuferin

Sind Sie die nette Stimme am
Telefon?
Wenn Sie eine junge sympathische und aufgestellte Person sind
und telefonischen und auch persönlichen Kontakt schätzen dann
sind Sie bei uns willkommen

gezahlten Befähigungen m hohem Mass
besitzen. Ich aber frage Sie nur das: Sind
Sie aufgestellt?»

«Aufge - wie? Was-gestellt?»

«Auf-ge-stellt! Wir suchen einen
aufgestellten Mitarbeiter.»

«N-n-nem», stotterte Siebenmann.

«Aufgestellt bm ich mcht. Zurzeit stehe ich,
falle aber demnächst um, wenn ich mich
nicht sofort hinsetze.»

Dabei uberhorte Siebenmann das Knak-
ken m der Leitung. Der Summton machte
ihm dann klar: man hatte aufgehängt. Man
hatte ihn sitzenlassen. Weil er mcht
aufgestellt war.

Nach Wochen hatte er sich zumindest
wieder aufgerafft und eine weitere Bewerbung

geschrieben. Aufschneiden war nun
einmal mcht seme Sache. Darum schrieb er

nur, wie er war. Verschwieg bescheiden,
dass seme Freunde ihn überdies als besonders

initiativ, fleissig, flexibel und gründlich
bezeichneten und semer Fuhrungserfahrung

wegen beneideten. Unfreundliche Zungen
behaupteten sogar, er sei em ausgesprochener

Machertyp.
Die Antwort, schriftlich diesmal, liess

nicht auf sich warten.
«... mag es ja durchaus zutreffen, dass Sie

zum Teil das von uns geforderte Anforde-
rungsprofil aufweisen und unkompliziert,
kontakt- und emsatzfreudig, gewandt,
selbständig, kreativ, versiert, begeisterungs-
fahig und möglicherweise hochqualifiziert
sind. Aber leider ist Ihnen die Hauptsache

entgangen. Wir sind nämlich em kleines,
aufgestelltes Team. Und so müssen wir
annehmen, dass Sie sich mit Ihren sehr

konventionellen, um mcht zu schreiben
verstaubten Eigenschaften bei uns kaum wohl
gefühlt hatten. Ihre Unterlagen ...» usw.

Siebenmann geht seither stempeln. Es hat
ihm abgestellt Bei der Vorstellung nämlich,
als Angestellter aufgestellt sein zu müssen.
Wie eine Bockleiter.
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Vorsicht vor Leuten, die Ihnen das sprichwörtliche Blaue vom Himmel versprechen:
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